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Eintrittspreisregelung für die Museen Haus Opherdicke und Schloss Cappenberg 

 

• Kinder und Jugendliche erhalten bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres freien Eintritt in Dauer- 

und Wechselausstellungen. 

• Die Familienkarte entfällt künftig, da Kinder und Jugendliche freien Eintritt haben. 

• Der ermäßigte Eintritt für Schüler*innen entfällt ebenfalls künftig. Es wird empfohlen, zu 

beschließen, dass im Falle eine Klassenverbandes, in dem sich Schüler*innen befinden, die das 

18. Lebensjahr bereits erreicht haben und solche, die das 18. Lebensjahr noch nicht erreicht haben, 

generell freier Eintritt für alle Mitglieder des Klassenverbandes gewährt wird. 

• Der Eintrittspreis für Sonderausstellungen wird gesondert im Rahmen von Einzelvorlagen 

beschlossen. (Anm: Hier sind nicht die Wechselausstellungen des Kreises Unna gemeint, sondern 

solche Ausstellungen, wie zum Beispiel die Barbarossa-Ausstellung anlässlich des Barbarossa-

Jubiläumsjahres 2022.) 

• Der ermäßigte Eintritt beläuft sich auf ca. 50% der Kosten einer regulären Eintrittskarte für eine 

erwachsene Person.  

Einen ermäßigten Eintritt erhalten Personen, die einen gültigen Studentenausweis vorlegen 

unabhängig von ihrem Alter, Menschen mit einem Grad  der Behinderung von 50%, Auszubildende, 

Freiwilligendienstleistende und Bezieher laufender Leistungen nach SGB II und XII. Betroffene 

müssen lediglich einen entsprechenden Nachweis vorlegen. 

• Zwei Begleitpersonen für Gruppen von Kindertageseinrichtungen, OGS und Schulklassen plus 

Integrationshelfern erhalten bei der Teilnahme an Führungen und museumspädagogischen 

Programmen freien Eintritt. 

• Personen mit Behinderungen, die die Kennzeichnung „B“ in ihrem Ausweis haben, können eine 

Begleitperson kostenlos mit in das Museum nehmen. 

• Die Besucher*innen der Musikreihen des Kreises Unna erhalten eine Stunde vor Beginn der 

Konzerte kostenfreien Eintritt in die Ausstellungen. 

• Besucher*innen, die in Besitz einer LWL-MuseumsCard sind, erhalten freien Eintritt; mit Ausnahme 

bei Sonderausstellungen. Dort gilt ein ermäßigter Eintritt von 50%. (nur für Museum Schloss 

Cappenberg) 

• Die Kreis-MuseumsCard (Jahreskarte für ein Museum) kostet 20 € für das Museum Haus 

Opherdicke, 

30 € für das Museum Schloss Cappenberg und die Kreis-MuseumsKombiCard (Kombi-

Jahreskarte für beide Museen) kostet 40 €. 

• Die Museen dürfen in jedem Museum an insgesamt 6 Tagen auf die Erhebung eines Eintritts 

verzichten (Eintrittsfreie Tage). 

 

 

• Nutzung von Karten von Kooperationspartnern 

Freien, bzw. ermäßigten Eintritt gemäß der jeweils für die Karte getroffenen Vereinbarungen 

erhalten: 

o Inhaber*innen einer ICOM Karte (internationale Museumsvereinigung) 

o Mitglieder des Deutschen Museumsbundes 

o Mitglieder der Förderkreise der LWL-Museen (nur für Museum Schloss Cappenberg) 

o Inhaber der Kooperationskarten der RTG (Ruhrtop Karte, WelcomeCard für Museum 

Schloss Cappenberg / RuhrkulturCard für Museum Haus Opherdicke) 
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• Experimentierklausel 

Die Klausel erlaubt der Verwaltung kurzfristig bei den Eintrittsgeldern reagieren zu können. 

Beispielsweise können so Kooperationen und andere touristische Angebote wie Rabattaktionen und 

andere „Paketangebote“ erforderlichenfalls zeitnah realisiert und umgesetzt werden. In aller Regel 

handelt es sich um temporäre Aktivitäten, über die der Ausschuss für Kultur und Tourismus jeweils zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt informiert wird. 

 

 

Museumseintrittspreise vom 01. April 2022 an: 

 

Museum Haus Opherdicke:    Museum Schloss Cappenberg 

(für Wechsel- und Dauerausstellung): 

Erwachsene   4,00 €   Erwachsene   6,00 € 

Erwachsene in Gruppen 3,50 €    Erwachsene in Gruppen 4,00 € 

Ermäßigt   2,00 €   Ermäßigt   3,00 € 

Kreis-MuseumsCard                20,00 €   Kreis-MuseumsCard                30,00 € 

Kreis-MuseumsKombiCard (Kombi-Jahreskarte für beide Museen)              40,00 €. 

 

 

Die Eintrittsgelder für das Museum Schloss Cappenberg werden im Rahmen der 

Kooperationsvereinbarung mit dem LWL geteilt (50/50) und monatlich abgerechnet. 

 


